
BERUFSGENOSSENSCHAFTLICHER VEREIN 

FÜR HEILBEHANDLUNG UND BERUFSHILFE MURNAU E.V. 

Der Geschäftsführer 

Berufsgenossenschaftllcher Verein für Heilbehandlung u. Berufshilfe 
Murnau e. V. ·Sitz München, Postfach 200540, 8000 München 2 

t.le rrn 
leitenden Arzt Dr. M. Ruidisch 
Unfal l klinik Murnau 

8110 Murnau 

Betr. : Sa t z u n g s e n t w u r f 

Sehr geehrter Herr Dr. Ruidisch! 

München, 2.11.1978 
Loristraße 8, Telefon (089) 120730 

Neue Rufnummer 
Durchwahl (089) 1274 202/~ 05 
oder 1274 -1 

drm/mi 

In dieser Angelegenheit komme ich auf das kürzlich mit Ihnen ge ­
führte Gespräch zurück und wiederhole der Ordnung halber meine bei 
dieser Gelegenheit geäußerte Ansicht, daß die derzeit beabsichtig­
te Firmierung des Vereins eher darauf hindeutet, es hand le sich le­
diglich um eine unse l bständige Betriebssporteinrichtung im Rahmen 
unserer Klinik. Ich schlage demgegenüber vor, daß man den gewoll­
ten selbständigen Charakter dieses Vereins durchaus zum Ausdruck 
bringen sollte, indem man etwa so firmiert: 

l C
Roll stuhl-Sportverein Murnau (Berufsgenossenschaftliche Unfall-
~ -...__..-.. ~ ~ - -- ,,__........--. - ....._, .... ~ 
klinik) - RSV Murnau - -

' --- --- ,_-. 

In diesem Zusammenhang darf ich auch noch einmal darauf hinweisen, 
daß es meines Erachtens ni cht glücklich wäre, wenn Sie als 1. Vor­
sitzender fungieren würden, worüber wir uns ja sofort einig waren. 

/ Schließlich lege ich die mir über Herrn Daßbach zugegangene Satzung 
des Deutschen Rollstuhl-Sportverbandes zu Ihrer Information bei, der 
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ein selbständiger Fachverband innerhalb des Deutschen Behinderten­

Sportverbandes ist und für den neu zu gründenden Murnauer Verein 
wohl auch als Dachverband in Frage kommen dürfte. 

Mit freundlichen Grüßen 

Dr . Me h 1 er 
(nach Diktat verreist) 

Für die Richtigkeit: 


